
Prof. Dr. Michèle Morner

Ausgeübter Beruf:  
Universitätsprofessorin und Inhaberin des Lehrstuhls für Füh-
rung, Personal und Entscheidung im öffentlichen Sektor an 
der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften in 
Speyer sowie Wissenschaftliche Leiterin des Wissenschaftlichen 
Instituts für Unternehmensführung und Corporate Governance  
[wifucg], Berlin

Wohnort: Deimern, Deutschland

Seit 30. Mai 2018:   
Vorsitzende des Aufsichtsrats der Viscom AG 

Persönliche Daten:
Geburtsdatum:  22. Februar 1967
Geburtsort:  Hamburg
Nationalität:  deutsch 

Ausbildung:
Diplom in Betriebswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilians-
Universität München

Promotion zum Dr. rer. pol. (summa cum laude) und Habilitation 
an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt

Beruflicher Werdegang:
2000 – 2003: 
Geschäftsführende Gesellschafterin Ynnor Systems GmbH  
1998 – 2008:   
Habilitation an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät Ingol-
stadt der Katholischen Universität Eichstätt
2008 – 2012: 
Inhaberin des Reinhard-Mohn-Stiftungslehrstuhls für Unterneh-
mensführung, Wirtschaftsethik und gesellschaftlichen Wandel 
an der Universität Witten/Herdecke  
2011 – 2012: 
European Academy of Management (EURAM), Brüssel, Belgien –  
Officer for External Relations im Executive Committee
2010 – 2015:  
Gründerin und wissenschaftliche Leitung des Reinhard-Mohn-
Instituts für Unternehmensführung und Corporate Governance 
an der Universität Witten/Herdecke  
Seit 2012: 
Inhaberin des Lehrstuhls für Führung, Personal und Entschei-
dung im öffentlichen Sektor an der Deutschen Universität für 
Verwaltungswissenschaften in Speyer
2011 – 2016:  
Mitglied des Beirats der Deutschen Bank AG
2013 – 2017:  
Mitglied des Beirats der Storch-Cireth GmbH
2015 – 2022:  
Mitglied des Nominierungsausschusses der Deutschen Prüf-
stelle für Rechnungslegung (DPR)

Seit 2016: 
Wissenschaftliche Leitung des Wissenschaftlichen Instituts für 
Unternehmensführung und Corporate Governance [wifucg], 
Berlin
2017 – 2018:  
Mitglied des Aufsichtsrats der KUKA AG
Seit 2017:  
Mitglied im Vorstand der Arbeitsgemeinschaft für Wirtschaft 
und Verwaltung e.V. (AWV)

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen:
Frau Prof. Dr. Michèle Morner verfügt als unabhängiges Auf-
sichtsratsmitglied aufgrund ihrer Ausbildung und bisherigen 
beruflichen Tätigkeit über besonderen Sachverstand auf dem 
Gebiet der Abschlussprüfung und Rechnungslegung im Sinne 
des § 100 Abs. 5 AktG. Als ehemalige Gründerin und Geschäfts-
führerin der Ynnor Systems GmbH und ehemaliges Prüfungs-
ausschussmitglied der KUKA AG verfügt sie darüber hinaus über 
herausragende Expertise zu Fragen der Unternehmenssteu-
erung sowie internen Kontroll- und Risikomanagementsyste-
men. Außerdem liegt ihr Hauptforschungsgebiet in Konzepten 
der Unternehmensführung und -steuerung.

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inländischen Auf- 
sichtsräten:  
Keine

Mitgliedschaft in vergleichbaren in- oder ausländischen  
Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen:
Keine

Wesentliche Tätigkeiten neben den zuvor genannten Man-
daten sowie dem Aufsichtsratsmandat:
Universitätsprofessorin und Inhaberin des Lehrstuhls für Füh-
rung, Personal und Entscheidung im öffentlichen Sektor an der 
Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften in Speyer
 
Wissenschaftliche Leiterin des Wissenschaftlichen Instituts für 
Unternehmensführung und Corporate Governance [wifucg], 
Berlin

Angaben nach Empfehlung C.13 Deutscher Corporate Gover-
nance Kodex (DCGK) 
Der Aufsichtsrat sieht Frau Prof. Dr. Michèle Morner als un-
abhängig im Sinne der Empfehlung C.6 Abs. 2 DCGK an. Frau  
Prof. Dr. Michèle Morner steht neben dem Aufsichtsratsmandat 
in keiner geschäftlichen oder persönlichen Beziehung zur Ge-
sellschaft, zu deren Vorstand oder zum kontrollierenden Akti-
onär, die einen wesentlichen und nicht nur vorübergehenden  
Interessenkonflikt begründen kann. Frau Prof. Dr. Michèle Morner 
übt zudem keine Organfunktionen oder Beratungsaufgaben bei  
wesentlichen Wettbewerbern des Unternehmens aus oder  
steht in einer persönlichen Beziehung zu einem solchen.


